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Banker im Duell
Manuel Peters tritt zum Fußballtipp
gegen Mario Scheidt an
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Wipperfürtherin des Jahres
SPD zeichnet Agnes Ahlers für ihr Engagement in der „Fundgrube“ aus
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Drahte undKesselhaus
feiern zusammen
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Ring frei für das
Tippduell der Banker: Vor dem
20. Spieltag der Fußball-Bun-
desliga kommt es zumDuell der
WipperfürtherGeldhäuser.Dem
Verlierer winkt der Krawatten-
wechsel – und die Schadenfreu-
de der Kollegen.

Für die Kreissparkasse Köln
greift Manuel Peters (32) zum
Tippzettel. Seit acht Monaten
führt der Lindlarer als Regio-
naldirektor die Filialen inWip-

perfürth undMarienheide. Er
bringt alles mit, was einen er-
folgversprechenden Tipper aus-
macht. Mit sechs Jahrenmar-
schierteeranderHandvonVater
Günter zumerstenMal insMün-
gersdorfer Stadion. Bis heute
ist er Dauergast in der Fankurve
des 1. FC Köln. Am Sonntag un-
terstützt er dort die Geißböcke
beim Empfang des SC Freiburg.
AufdemzwölftenTabellenplatz,
so prophezeit es Peters, werden

die Kölner noch landen. Dafür
müssen Punkte her. Die Meis-
terschalesiehteramSaisonende
in Leipzig, auch wenn ihm der
millionenschwere Retortenclub
ausgesprochen unsympathisch
ist.

Allerdings kann auch Kon-
trahent Mario Scheidt auf eine
Biografie verweisen, die für ei-
nen Fußballexperten spricht.
Der 47-Jährige ist Prokurist der
Volksbank Berg und verantwor-
tet an der Hochstraße das Fir-
menkundengeschäft. Seit 2014
lebt er in Oberberg. Gebürtig
ausMünster stand er einst für
den dortigen Nachwuchs des SC
Preußen im Tor. „Aber als Fan
brauchst du irgendwann einen

richtig großenVerein“, erinnert
sich Scheidt, der sich dann dem
Anhang des SVWerder Bremen
anschloss.

Der emotionaleWechsel an
dieWeser lag nah–Werder und
PreußenMünster tragen die
gleichenVereinsfarben. Trotz
der derzeit mauen Tabellensi-
tuation ist Scheidt davon über-
zeugt, dassWerder die Klasse
haltenwird–undzwaraufeinem
Tabellenplatz vor den Kölnern.
SeinMeistertipp: der FC Bayern
München. Als Tippeinsatz po-
kern die beiden Banker mit ei-
nem Krawattenwechsel. Der
Verlierer wird einen Arbeitstag
im Schlips der gegnerischen
Bank hinter sich bringen. (sfl)

SV Frielingsdorf bedankt sich für Großspende

Anfang der 1980er
Jahre hörte Agnes Ahlers zum
erstenMal von der„Fundgrube“.
„Als Fahrerin eines Eierwagens
hatte ich Kontakt zu Sybille Ge-
rards,derGründerinderEinrich-
tung“, erzählt sie. „Sie erzählte
von den Ideen und Zielen – ich
habe Feuer gefangen.“Wenn die
Kinder groß seien, habe sie da-
mals gesagt,möchte sie dort eh-
renamtlich tätig werden. 1984
war es soweit. AgnesAhlers kam
zum Team der Fundgrube. Seit
2004 ist sie Vorsitzende.

Für ihr Engagement wird sie
jetzt vomOrtsverein der SPD als
„Wipperfürtherin des Jahres

2020“ ausgezeichnet. Die Eh-
rung findet mit einem Festakt
am Sonntag, 8. März, 11 Uhr im
Gemeindezentrum St. Nikolaus
am Kirchplatz statt – als Lauda-
torin wird Regierungspräsiden-
tin Gisela Walsken aus Köln er-
wartet.

1981wurdedieWipperfürther
Fundgrube ins Leben gerufen.
Sie ist eineAnlauf-undSammel-
stellefürguterhalteneKleidung.
Jeder kann hier Kleiderspenden
abgebenundfürkleinesGeldein
neues Outfit erwerben. Ein Bei-
trag gegen den Trend der Weg-
werfgesellschaftundeinegeleb-
te Werbung für mehr Nachhal-

tigkeit. Unterstützt werden
gleichzeitig soziale, kulturelle
oder sportliche Projekte der
Stadt. „Wir versuchen, Miete,
Nebenkosten sowie Verwal-
tungskosten so gering als mög-
lich zu halten. Jeder Euro, denn
wir als Überschuss haben, fließt
in die Förderung der Projekte“,
erklärtAgnesAhlers.600000Eu-
ro wurden in all den Jahren aus-
geschüttet, sagt sie– nicht ohne
Stolz. „Das sind Jahr für Jahr bis
zu 16 000 Euro.“

Was ihr wichtig ist: „Wir sind
inderFundgrubeeinTeam.Inei-
nerGemeinschaft von16Frauen
und einem Mann sind wir ge-

meinsamerfolgreich. Sokönnen
wir möglichst viel Gutes in der
Stadt bewirken.“ Im Team wird
auch entschieden, was, wo und
mitwievielGeldetwasgefördert
wird. Dazu gehören Angebote
beim Ferienspaß, unbürokrati-
sche Familienhilfe, die Herrich-
tung von Spielplätzen.

Auch weiterhin ist die Fund-
grube auf Kleiderspenden ange-
wiesen.Außerdemfreut sichdas
Team, „wenn neue Frauen und
Männer zu uns finden und mit-
helfen“.

Die Fundgrube in der Bahn-
straße ist freitags von 8.30 bis
17.30 Uhr geöffnet. (cr)
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Laminat ab €/m² 7,90
Vinyl ab €/m² 19,90
Parkett ab €/m² 24,90
Terrassendielen Holz ab €/lfm 2,99
Terrassendielen WPC ab €/lfm 5,95
Innentüren ab € 99,00
Sichtschutz WPC ab € 119,00
Gartenhäuser ab € 429,90
Saunen ab € 879,90
Grills Gas/Kohle/Elektro ab € 89,00

Gartenmöbel, Schirme
Dining & Lounge im GIARDINO

Holz-Richter GmbH
Schmiedeweg 1 · 51789 Lindlar

Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de
Tel. 02266 4735-810 · www.giardino.de

INFORMIERT

Zwangsversteigerung
11 K 002/19: Zum Zwecke der Aufhe-
bung der Gemeinschaft soll am Mitt-
woch, den 19.02.2020 um 9 Uhr, im
Gerichtsgebäude Wipperfürth, Gaul-
str. 22, Erdgeschoss, Saal 2, der im
Grundbuch von Klüppelberg Blatt
1132 eingetragene, nachstehend be-
zeichnete Grundbesitz Lfd. Nr.: Be-
zeichnung gemäß Bestandsverzeich-
nis: 47 Gemarkung Klüppelberg, Flur
9, Flurstück 1915, Acker-Grünland,
VormHofe, 13.074 m²; 48 Gemarkung
Klüppelberg, Flur 9, Flurstück 1916,
Straße, Im Siepen, 16 m² versteigert
werden. Laut Wertgutachten handelt
es sich um nicht erschlossenes unge-
ordnetes Rohbauland mit einer Flä-
che von insgesamt 13.090,00 m² im
Ortsteil Kreuzberg. Das Flurstück
1915 hat eine mittlere Breite von 100
m und eine mittlere Tiefe von 140 m.
Der Verkehrswert wurde festgesetzt
auf Flurstück 1915: 467.000,00 €, Flur-
stück 1916: 920.00 €, insgesamt:
467.920,00 €. Die Zwangsversteige-
rungsobjekte des Amtsgerichts
Wipperfürth sind im Internet unter:
www.zvg-portal.de veröffentlicht.

Wipperfürth, den 22.01.2020
Das Amtsgericht

VERSTEIGERUNG


